
Das Waldhoflied

(Originalnoten des Komponisten und Texters)

Wir sind aus Waldhol im Rohrbachtal zu Haus
frohe Geselligkeit triffr man in jedem Haus
und sollt' manch andrer Ort auch sehr viel schöner sein,
doch wir sind nirgendwo so gern daheim

Als wir hier aile Kinder waren - es war für uns die schönste Zeit
der wald gleich hinterm Haus begann - der beste spielplatz weit und breit
kein Baum zu hoch, kein schacht zu tief - den wir gemeinsam nicht bestiegen
tagaus, tagein in frischer Luft - drum sind wir so gesund geblieben. Refr.

Ein Ferientag im Waldhoftal - wie ich ihn heut, noch vor mir seh,
vom Lewalter zum Micheiskopf. - zur Insel hin im Bilsteinsee
zum Bunker dann nach Eschenstruth - von dort ganz weit ins werk hinauf
gartzftli. zunick zum wasserhäuschen - den ganzenTag im Dauerlauf. Refr.

Sind wir dann einmal alt geworden - und treffen uns am Waldesrand
so werden wir uns gerne sehn - weil Freundschaft uns so lang verband
drum hoffen wir, daß Lärm und Hast - bei uns hier niemals Einzug härr
dann bleibt stets unser waldhoftai - der schönste platz auf dieser welt. Refr.
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